
Die Algarve im äußersten Süden Portugals gehört zu 
den Regionen des Landes, die für Vogelbeobachter ganz 
besonders interessant sind, denn im Verlaufe eines Jahres 
findet man dort über 300 Spezies, darunter unzählige 
Raub-, See- und Watvögel, Enten, Sperlingsvögel und 
viele andere. 

Die Algarve
Verhaltensregeln

› Wenn Sie Leistungen von Touristikanbietern in Anspruch nehmen, 
  informieren Sie sich immer vorher, ob diese als Firma zugelassen sind 
  und über die notwendigen Genehmigungen für die Ausübung von 
  Aktivitäten in Schutzgebieten verfügen. 

› Greifen Sie wenn möglich auf die Vogelbeobachtungs-Programme 
  lokaler Anbieter zurück, um die einheimische Wirtschaft zu stärken.

› Bitte beachten Sie, dass die Vögel zu bestimmten Zeiten besonders 
  störungsempfindlich sind, insbesonderne während der Brutzeiten, 
  und vermeiden Sie jegliche Störung der Vogelkolonien, an ihren 
  Nestern und in deren Umgebung.

› Wenn Sie einen verletzten Vogel finden, kontaktieren Sie bitte die 
   folgenden Behörden:
    GNR - SEPNA (Lisboa) Natur- und Umweltschutzabteilung Tel. (+351) 217 503 080 

SOS Ambiente  Tel. (+351) 808 200 520
RIAS (Vogelpflegezentrum):  Tel. (+351) 927 659 313

› Wenn Sie ein Feuer entdecken, wählen Sie 117

› Bei Notfällen wählen Sie die Notrufnummer 112

Da das Gebiet mit ca. 5.000 Quadratkilometern relativ klein ist, kann der Besucher 
an einem Tag gleich mehrere Orte besuchen – angefangen bei den Gebirgen im 
Hinterland bis hin zu den Sumpfgebieten an der Küste – und damit eine große 
Anzahl verschiedener Spezies kennen lernen. Dieser Artenreichtum ist auch der 
landschaftlichen Vielfalt der Algarve zu verdanken, die neben ausgedehnten 
Korkeichenwäldern auch Steppen und Brachland sowie Küstenlagunen, Salinen 
und Sümpfe umfasst, also fast alle in Portugal vertretenen Habitattypen für die 
Vogelwelt.

Ca. 40 Prozent der Region gehören zum Schutzgebietsnetz “Natura 2000”, der 
Großteil davon ist als Besonderes Vogelschutzgebiet und Important Bird Area (IBA 
– Birdlife International) ausgewiesen. Innerhalb dieses ausgedehnten Netzwerks 
an ornithologisch bedeutsamen Räumen sind das Haffgebiet Ria Formosa 
und das Sumpfgebiet von Castro Marim hervorzuheben, zwei der wichtigsten 
Feuchtgebiete des Landes, in denen Tausende von Wasservögeln anzutreffen 
sind, darunter so seltene Arten wie das Purpurhuhn und die Korallenmöwe. 
Besonders erwähnt werden muss auch die Halbinsel von Sagres, der wichtigste 
Zugvogelkorridor von Raub- und Seglervögeln in Portugal, auf der Jahr für Jahr 
Schwarzstörche, Spanische Kaiseradler und Schmutzgeier Station machen. 

Diese Naturschätze, gepaart mit den guten Anreisemöglichkeiten in die Region 
und dem breiten Spektrum an Übernachtungsmöglichkeiten, machen die 
Algarve zu einer idealen Destination für Vogelbeobachtungen. Dieses Erlebnis in 
freier Natur stellt eine echte Alternative zum Strandurlaub dar, auf das man (im 
wahrsten Sinne des Wortes) seinen Blick richten sollte.

Purpurhuhn   
Porphyrio porphyrio

 Korallenmöwe 
 Larus audouinii

Ein relativ neuer Nistvogel an der Algarve, der häufig in den 
Feuchtgebieten des Naturparks von Ria Formosa und von 
Castro Marim vorkommt. Die Salinen von Cerro do Bufo in 
Castro Marim, das ehemalige Gelände für den Thunfischfang 
Arraial Ferreira Neto und Santa Luzia bei Tavira sowie das Gebiet 
von Ludo im Naturpark von Ria Formosa sind einige der Orte, 
an denen man diese Möwenart häufig antreffen kann. Die 
Korallenmöwe ist über das ganze Jahr hier vertreten, aber am 
zahlreichsten in den Sommer- und Herbstmonaten.

Rosaflamingo
Phoenicopterus ruber

Ein in den Feuchtgebieten der Algarve sehr häufig 
anzutreffender Vogel, vor allem in Castro Marim, im 
Naturpark von Ria Formosa und in der Lagune Lagoa 
dos Salgados. Obwohl er hier ansässig ist, trifft man 
ihn am häufigsten im Winter und vor allem in den 
Gebieten der Salinen an, in denen er sich ernährt 
und ausruht.  

Zwergdommel
Ixobrychus minutus

Ein kleiner Reiher, der an der Algarve begrenzt 
verbreitet ist. Er kommt an den Küstenlagunen mit 
Süßwasser, die reich an Röhrichtbeständen sind, vor, 
insbesondere in den Lagunen Lagoa de S. Lourenço 
und Lagoa dos Salgados. Obwohl die Zwergdommel 
ein Sommerzugvogel ist, kann man ihn auch sehr 
häufig im Herbst und Winter beobachten.  

Mittelmeer
- Steinschmätzer 
Oenanthe hispanica

Gänsegeier
Gyps fulvus

Obwohl er an der Algarve weder nistet noch 
überwintert, kommt der Gänsegeier im Herbst, 
während seiner Wanderung, relativ häufig in 
dieser Region vor. Zu dieser Jahreszeit kann man 
Gänsegeier sehr gut in der Gegend von Sagres und 
in den Gebirgen von Monchique und von Caldeirão 
beobachten. Manchmal sieht man die Gänsegeier 
sogar in Gruppen von mehreren hundert Einzeltieren. 

Braune Sichler 
Plegadis falcinellus

Der Braune Sichler überwintert regelmäßig an der 
Algarve und ist leicht zu beobachten, besonders in 
den Lagunen Lagoa dos Salgados und Lagoa de S. 
Lourenço sowie im Gebiet der Quinta do Lago. 

Löffler
Platalea leucorodia

Vogelart, die relativ häufig in den Flussarmgebieten vorkommt, 
besonders im Ria Formosa, im Mündungsgebiet von Alvor und 
in Castro Marim. Obwohl er hier ansässig ist, ist seine Population 
im Winter wegen den aus dem Norden kommenden Vögeln 
besonders hoch. Einige der Orte, an denen man diesen Vogel 
besonders gut beobachten kann, sind die Salinen von Castro 
Marim, das ehemalige Gelände für den Thunfischfang Ferreira 
Neto, Santa Luzia, Ludo, die Lagune Lagoa dos Salgados und das 
Mündungsgebiet vom Fluss Alvor.

Mittelmeer
- Sturmtaucher 
Puffinus yelkouan

Weltweit bedrohter Meeresvogel, der an der Küste 
der Algarve zwischen Juli und Oktober regelmäßig 
vorbeizieht. Am Cabo de S. Vicente kann man 
diesen Vogel vom Land aus gut beobachten. Auf 
Bootstouren kann man diese seltene Vogelart 
entlang der ganzen Küste der Algarve beobachten. 

Sommerzugvogel, der sehr selten vorkommt und 
sich während der Nistzeit im Hinterland der Algarve 
aufhält. Die Gebirge von Serra do Caldeirão und von 
Serra de Monchique sind die besten Plätze, um diese 
Vogelart zu beobachten, die Mitte September nach 
Afrika zieht, um dort zu überwintern.

Provencegrasmücke
Sylvia undata

Ähnlich der Samtkopfgrasmücke kommt dieser Vogel relativ 
häufig an der Algarve vor, obwohl seine Verbreitung sich 
hauptsächlich auf die Gebiete des Inlands und der Gebirge, 
reich an Zistrosen und Korkeichenwäldern, beschränkt. Er ist 
hier ansässig und sehr leicht in Gegenden wie in den Gebirgen 
von Serra do Caldeirão und von Serra de Monchique sowie 
auf der Halbinsel von Sagres zu beobachten.

Rotflügel-Brachschwalbe 
Glareola pratincola

Sommerzugvogel, der an der Algarve vorkommt. Man trifft 
auf diesen Vogel vor allem in den feuchten Küstengebieten, 
besonders in den Sumpfgebieten von Castro Marim und 
vom Ria Formosa. Einige der Orte, an denen es möglich 
ist, die Rotflügel-Brachschwalbe zu beobachten, sind die 
Saline von Cerro do Bufo in Castro Marim, Santa Luzia sowie 
Ludo im Naturpark von Ria Formosa.  

Seeregenpfeifer
Charadrius alexandrinus

Watvogel, der über das ganze Jahr sehr häufig an 
der Algarve anzutreffen ist. Er nistet vorwiegend in 
Salinen und Dünen und kann dort gut beobachtet 
werden. Der Naturpark von Ria Formosa, das 
Mündungsgebiet des Flusses Alvor, Castro Marim 
oder die Lagune Lagoa dos Salgados sind Orte, an 
denen man häufig diese Art antrifft. 

Rötelschwalbe
Hirundo daurica

Sommervogel, der sehr häufig im Hinterland der 
Algarve vorkommt, insbesondere in den Gebirgen 
Serra do Caldeirão und Serra de Monchique. Er 
nistet an Bächen und kann häufig in Gärten und 
Überschwemmungsgebieten beobachtet werden.

Samtkopfgrasmücke
Sylvia melanocephala

Einer der häufigsten anzutreffenden Vögel der 
Region, der in einer großen Anzahl an Habitaten, 
von den Feuchtgebieten der Küste über die 
Korkeichenwälder im Hinterland, verbreitet ist. 
Er kommt das ganze Jahr über vor und ist in der 
ganzen Region weit verbreitet. 

Zwergseeschwalbe
Sterna albifrons

Wasservogel, der sehr häufig während des 
Frühlings und Sommers vorkommt, vor allem im 
Naturpark von Ria Formosa, in Castro Marim oder 
im Mündungsgebiet des Flusses Alvor. Man kann 
diesen Vogel gut in den Salinen und Küstenlagunen 
beobachten. 

Gleitaar
Elanus caeruleus

Raubvogel, der relativ häufig an der Algarve 
vorkommt, besonders im Winter und an Orten, wie 
zum Beispiel der Naturpark von Ria Formosa und 
das Röhrichtgebiet von Vilamoura. Im Herbst und 
Frühjahr ist es aber auch möglich, besonders in der 
Gegend von Sagres, diese Vogelart zu beobachten. 

Purpurhuhn 
Netta rufina

An der Algarve weit verbreitete Vogelart aus der Familie 
der Entenvögel. Die Kolbenente kann man sehr gut 
in der Lagune Lagoa de S. Lourenço und in anderen 
Lagunen in der Nähe, wie an der Flussmündung Foz do 
Almargem, beobachten. Obwohl die Kolbenente hier 
ansässig ist, sind der Frühling und der Sommer 
die besten Jahreszeiten, um sie zu beobachten.

Zwergtrappe
Tetrax tetrax

Ein Steppenvogel, der nicht häufig vorkommt, 
aber den man in zwei Kerngebieten an der 
Algarve antreffen kann: auf der Halbinsel von 
Sagres und in Castro Marim. Um diesen Vogel zu 
beobachten, ist der Frühling die beste Jahreszeit, 
in der die Männchen sehr aktiv sind.  

Bienenfresser
Merops apiaster

Sommerzugvogel, der häufig in den Monaten 
April bis September hier vorkommt, besonders im 
Hinterland der Algarve, in dem er zahlreiche Bienen 
vorfindet, von denen er sich ernährt. Er ist sehr gut 
zu beobachten, vor allem im Gebirge von Serra do 
Caldeirão oder in der Umgebung des Naturparks von 
Ria Formosa (z. B. in Ludo, Castro Marim, etc.).

Ein an der Algarve relativ häufig anzutreffender 
Vogel, der praktisch in allen Landhabitaten 
vorkommt. Sehr zahlreich in den 
Küstenkiefernwäldern, vor allem in der Nähe von 
Ludo, im Naturpark Ria Formosa und im Gebirge 
von Serra do Caldeirão. 

Blauelster
Cyanopica cyanus

An der Algarve ansässige Vogelart, die sehr 
häufig in den Küstenlagunen mit Süßwasser in 
der Nähe des Naturparks von Ria Formosa, im 
Röhrichtgebiet von Vilamoura und in der Lagune 
Lagoa dos Salgados vorkommt. Das Purpurhuhn 
ist Wahrzeichen des Naturparks von Ria Formosa 
und eine der Hauptattraktionen der Region.



Tourismus
Informationsstellen

Städtische 
Tourist
Information

Internationaler Flughafen 
Faro
Aeroporto Internacional 
de Faro
8001-701 Faro 
Tel. 289 818 582

Albufeira
Rua 5 de Outubro 
8200-109 Albufeira
Tel. 289 585 279

Alcoutim
Rua 1.º de Maio 
8970-059 Alcoutim
Tel. 281 546 179

Aljezur
Largo do Mercado
8670-054 Aljezur
Tel. 282 998 229

Alvor
Rua Dr. Afonso Costa, n.º 51
8500-016 Alvor
Tel. 282 457 540

Armação de Pêra
Avenida Marginal
8365 Armação de Pêra
Tel. 282 312 145

Carvoeiro
Praia do Carvoeiro
8400-517 Lagoa 
Tel. 282 357 728

Castro Marim
Rua José Alves Moreira n.º 2 - 4 
8950-138 Castro Marim
Tel. 281 531 232

Faro
Rua da Misericórdia, n.º 8 - 11
8000-269 Faro
Tel. 289 803 604

Lagos 
Praça Gil Eanes 
(Antigos Paços do Concelho)
8600 Lagos
Tel. 282 763 031

Loulé
Avenida 25 de Abril, n.º 9
8100-506 Loulé
Tel. 289 463 900

Monchique
Largo S. Sebastião
8550 Monchique
Tel. 282 911 189

Monte Gordo
Avenida Marginal
8900 Monte Gordo
Tel. 281 544 495

Olhão
Largo Sebastião Martins Mestre, 
n.º 8 A
8700-349 Olhão
Tel. 289 713 936

Internationale Brücke über 
den Guadiana
A 22 - Monte Francisco
8950-206 Castro Marim
Tel. 281 531 800

Praia da Rocha
Avenida Tomás Cabreira
8500-802 Praia da Rocha
Tel. 282 419 132

Quarteira
Praça do Mar
8125 Quarteira
Tel. 289 389 209

Sagres
Rua Comandante Matoso
8650-357 Sagres 
Tel. 282 624 873

São Brás de Alportel
Largo de São Sebastião, n.º 23
8150-107 São Brás de Alportel
Tel. 289 843 165

Silves 
E. N. 124 
(Parque das Merendas)
8300 Silves
Tel. 282 442 255

Tavira
Rua da Galeria, n.º 9
8800-329 Tavira
Tel. 281 322 511

Albufeira
Estrada de Santa Eulália
8200 Albufeira
Tel. 289 515 973
E-mail: posto.turismo
@cm-albufeira.pt

Almancil
Rua de Vale Formoso
8135 Almancil
Tel. 289 392 659

Alte 
Estrada da Ponte, n.º 17
8100 Alte
Tel. 289 478 666

Portimão 
Avenida Zeca Afonso
8500-516 Portimão
Tel. 282 470 717 
E-mail: info@visitportimao.pt 

Querença 
Largo da Igreja
8100-495 Querença
Tel. 289 422 495

Salir  
Rua José Viegas Gregório
8100-202 Loulé 
Tel. 289 489 733

Nützliche 
Kontaktadressen

Nützliche 
Webseiten

www.almargem.org 
Denkmal- und 
Umweltschutzverein 
der Algarve

www.amal.pt 
Metropolregion Algarve

www.gnr.pt 
Port. Gendarmerie

www.meteo.pt 
Port.Wetterinstitut

www.lpn.pt 
Naturschutzliga

www.arocha.org
Natur- und Umweltschutzor-
ganisation “A Rocha”

www.spea.pt
Ornithologische Vereinigung

www.icnb.pt
Institut für Natur- und 
Biodiversitätsschutz

www.algarvedigital.pt

Entidade Regional de 
Turismo do Algarve
Av. 5 de Outubro, n.º18
8000-076 Faro
Algarve, Portugal
Tel. 289 800 400
Fax: 289 800 489
E-mail: turismodoalgarve@
turismodoalgarve.pt
www.turismodoalgarve.pt
www.visitalgarve.pt

Almargem
Alto de S. Domingos, 14  
8100-756 Loulé 
Tel. 289 412 959 
Fax: 289 414 104 
E-mail: almargem@
mail.telepac.pt

SPEA - Sede Nacional 
Av. João Crisóstomo, 
n.º 18, 4.º Dto., 
1000-179 Lisboa 
Tel. 21 322 04 30 
Tel. 91 938 27 22 
Fax: 21 322 04 39 
E-mail: spea@spea.pt
www.spea.pt
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                                                   (ZC) Serra de Monchique
Beschreibung

Gebirgiges Gebiet mit Felsgipfeln, dichten Korkeichenwäldern, Kastanienbäumen und terrassenförmig 
angelegten Ackerflächen. Wasserreiche Region: zahlreiche Flüsse, Sümpfe und üppiger Strauchbewuchs. 

Höchste Erhebung der Algarve, wunderschöne natürliche Aussichtspunkte mit Blick auf die 
umgebenden Landschaften.

Schutzstatus
Besonderes Vogelschutzgebiet, Gebiet von besonderem Schutzinteresse (Natura 2000-Netzwerk) und 

Important Bird Area (IBA).
Vögel

Viele Waldvogelarten; ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf Habichtsadler, Provencegrasmücke, 
Zaunammer und Zippammer.

Beste Besuchszeit
Ganzjährig außer in den Sommermonaten.

Besuchsdauer
Halbtägig. 

Weitere Aktivitäten
Wanderungen und Fahrradtouren, Bergsteigen, Abenteuersportarten und Kururlaub.  Besuch bei 

Herstellern von Honig, Branntwein, Erdbeerbaumschnaps und lokalen Kunsthandwerkern.

(ZC) Ria de Alvor  
Beschreibung

Ästuargebiet, das durch eine weitläufige, durch einen Dünengürtel vom Meer abgetrennte Sumpfzone 
gekennzeichnet ist. Kanäle, Schlammbänke und Salinen; im Norden schließen sich Ackerflächen an.

Schutzstatus
Gebiet von besonderem Schutzinteresse (Natura 2000-Netzwerk).

Vögel
Regelmäßig anzutreffen sind verschiedene Stelzvögel, darunter Seeregenpfeifer, Triel und Stelzenläufer. 

Während des Vogelzugs und im Winter kann man Flamingos und Löffelreiher sehen.
Beste Besuchszeit

Ganzjährig außer in den Sommermonaten.
Besuchsdauer

Halbtägig. 
Weitere Aktivitäten

Bootsfahrt im Mündungsgebiet und Wassersport. Besuch des Umweltzentrums “A Rocha”, das 
Vogelstudien und –beobachtungen betreibt.

                                                      (HP) Península de Sagres
Beschreibung

Küstenplateau mit vielen Getreidefeldern und Weideflächen. Ausgedehnte Felssteilküsten, in die kleine 
Strände eingebettet sind. Dichte Macchie und kleine Piniengruppen. 

Schutzstatus
Naturpark, Besonderes Vogelschutzgebiet und Gebiet von besonderem Schutzinteresse 

(Natura 2000-Netzwerk), Biogenetisches Reservat und Important Bird Area (IBA).
Vögel

viele verschiedene Wasser-, Steppen- und Raubvögel. Lebensraum von Alpenkrähe, Zwergtrappe, 
Theklalerche, Provencegrasmücke und Wanderfalke. Zur Vogelzugzeit begegnet man hier Tausenden 
von Sperlingsvögeln, Seglervögeln – darunter Schwarzstorch, Schmutzgeier, Gänsegeier, Zwergadler, 

Wespenbussard und Spanischer Kaiseradler – und Wasservögeln wie Großem Sturmtaucher und 
Balearensturmtaucher.

Beste Besuchszeit
Ganzjährig.

Besuchsdauer
1 Tag  

Weitere Aktivitäten
Bootsfahrten zur Wasservogel- und Walbeobachtung, Erkundung von Pflanzenwelt und geologischen 
Formationen. Wanderungen und Besichtigung von kulturhistorischen Gebäuden (Festung von Sagres 

und Leuchtturm São Vicente).

(HP) Lagoa dos Salgados
Beschreibung

Küstenlagune mit Brackwasser, die von landwirtschaftlich genutzten Feldern und Weideflächen 
umgeben ist. Durch einen breiten Dünengürtel vom Meer getrennt, Sumpfvegetation (Schilfrohr und 

Binsen) im Uferbereich.
Schutzstatus

Important Bird Area (IBA).
Vögel

viele verschiedene Wasservogelgesellschaften. Brutgebiet von Moorente, Zwergdommel, Purpurhuhn 
und Säbelschnäbler. Während des Vogelzugs und im Winter sind hier verschiedene Stelzvögel wie 
Kampfläufer oder Regenbrachvogel und zahlreiche Reiher wie Rallenreiher und Brauner Sichler zu 

beobachten. Auch seltene Vogelarten sind hier anzutreffen:  Weißkopfruderente, Kammblässhuhn oder 
Knuttstrandläufer.

Beste Besuchszeit
Ganzjährig.

Besuchsdauer
Halbtägig, nachmittags. 

Weitere Aktivitäten
Wanderungen und Strandbesuch.

Alcoutim e Rio Guadiana (ZC)

Beschreibung
Trockenzone, dünn bewaldet, viel im Trockenfeldbau kultiviertes Obst und Gemüse. Korkeichenwälder 
und dichte Kermeseichenwälder an den Ufern des Rio Guadiana. Landschaftlich reizvoller Wanderweg 
am Guadiana entlang mit schönen Aussichtspunkten. 
Schutzstatus
Besonderes Schutzgebiet (Natura 2000-Netzwerk).
Vögel
Brutgebiet von Pirol, Heckensänger, Blauelster, Provencegrasmücke, Feldsperling, Rötelschwalbe, 
Flussregenpfeifer und Uhu. Kaffernsegler sind hier regelmäßig anzutreffen.
Beste Besuchszeit
Besonders im Frühjahr.
Besuchsdauer
Ein Vormittag  
Weitere Aktivitäten
Wanderungen auf markierten Wegen, Besuch kleiner Museen und Schiffsfahrten auf dem Fluss. 

Foz de Odeleite (ZC) 
Beschreibung
Uferzone, Zufluss zum Rio Guadiana, Ufergaleriewälder und traditionelle Obstgärten. Markierte Wege für 
Wanderungen und Autotouren.
Schutzstatus
Besonderes Schutzgebiet (Natura 2000-Netzwerk.
Vögel
Brutgebiet von Heckensänger, Bienenfresser, Zippammer, Blauelster, Bartgrassänger, Schlangenadler, 
Eisvogel, Theklalerche und anderen.
Beste Besuchszeit
Vor allem im Frühling und im Herbst
Besuchsdauer
Halbtägig, vormittags . 
Weitere Aktivitäten
Wanderungen, Besuch traditioneller Bergdörfer und Kostproben der lokalen Gastronomie.

Serra do Caldeirão (HP) 
Beschreibung
Gebirgige Region, die von dichten Korkeichenwäldern und Buschwerk bedeckt ist. Zahlreiche 
Wasserläufe mit üppiger Ufervegetation.
Schutzstatus
Besonderes Vogelschutzgebiet, Gebiet von besonderem Schutzinteresse (Natura 2000-Netzwerk) 
und Important Bird Area (IBA).
Vögel
Vorkommen verschiedener Waldvogelarten, insbesondere Sperlings- und Raubvögel. Lebensraum 
von Provencegrasmücke, Blaumerle, Habichtsadler und Uhu. Im Frühjahr wird das Gebiet von diversen 
Sommervögeln wie Bartgrassänger, Rötelschwalbe, Orpheusgrasmücke, Pirol, Schlangenadler und 
Wendehals bevölkert.  
Beste Besuchszeit
Ganzjährig außer in den Sommermonaten.
Besuchsdauer
Halbtägig, vormittags. 
Weitere Aktivitäten
Wanderungen, Besuch traditioneller Gebirgsdörfer, lokale Gastronomie und einheimisches Kunsthandwerk.

Sapal de Castro Marim
e Vila Real de Sto. António (HP)

Beschreibung
Eines der bedeutendsten Feuchtgebiete Portugals mit ausgedehnten Sümpfen und Salinen, die 
noch bewirtschaftet werden.
Schutzstatus
Naturschutzgebiet, Besonderes Vogelschutzgebiet (Natura 2000-Netzwerk), Ramsar-Schutzgebiet 
und Important Bird Area (IBA).
Vögel
Im Laufe des Jahres sind hier über 200 Wasservogelarten anzutreffen, darunter Korallenmöwe, 
Dünnschnabelmöwe, Raubseeschwalbe, Flamingo und Löffelreiher. Lebensraum von Stummellerche 
und Zwergtrappe und Brutgebiet von Brillengrasmücke, Rotflügel-Brachschwalbe, Wiesenweihe und Triel. 
Beste Besuchszeit
Ganzjährig außer in den Sommermonaten.
Besuchsdauer
1 Tag
Weitere Aktivitäten
Kennenlernen traditioneller Tätigkeiten wie der Salzgewinnung in Salinen; Besichtigung historischer 
Bauwerke, allen voran die Burg von Castro Marim.

(ZC) Caniçal de Vilamoura
Beschreibung

Ausgedehnte Riedlandschaft mit zahlreichen künstlichen Seen, Kanälen und Entwässerungsgräben. In der Nähe 
gibt es noch einige Getreidefelder und Obstgärten, die im Trockenfeldbau bestellt werden. 

Schutzstatus 
Important Bird Area (IBA)

Vögel
Brutgebiet von Zwergdommel, Purpurreiher, Purpurhuhn und Rohrweihe. Zur Zeit des Vogelzugs und im Winter 

sieht man zahlreiche Sperlingsvögel wie Rohrsänger und Beutelmeise und verschiedene Vertreter der Familie der 
Entenvögel, darunter Moor- und Kolbenente. 

Beste Besuchszeit
Ganzjährig außer in den Sommermonaten.

Besuchsdauer
Halbtägig . 

Weitere Aktivitäten
Strandbesuch, Besichtigung der römischen Siedlung Cerro da Vila.

Landkarte Algarve

Ria Formosa (HP)

Beschreibung
Drittwichtigstes Feuchtgebiet des Landes, eine ausgedehnte Ästuarlandschaft, die aus Sümpfen, Salinen, Dünen, 
Schlammbänken und Wasserflächen gebildet wird.
Schutzstatus
Naturpark, Besonderes Vogelschutzgebiet und Gebiet von besonderem Schutzinteresse (Natura 2000-Netzwerk), 
Ramsar-Schutzgebiet und Important Bird Area (IBA).
Vögel
Im Laufe des Jahres begegnet man hier Tausenden von Wasservögeln, vor allem Reihern, Stelzvögeln und Enten. 
Besonders erwähnenswert sind Korallenmöwe, Zwergseeschwalbe, Löffelreiher und Flamingo. Im Winter sind Fischadler 
und Gleitaar hier regelmäßig anzutreffen.
Sehenswerte Orte 
Ehemalige Fischersiedlung Arraial Ferreira Neto, Sítio das Quatro Águas und Santa Luzia (Tavira), Fuzeta und Quinta 
de Marim (Olhão), Ludo (Faro und Loulé). Besondere Aufmerksamkeit verdienen auch ein Waldgebiet und einige 
Küstenlagunen im Westen, wo man Zwergdommeln, Purpurreiher, Purpurhühner und Kolbenenten finden kann. 
Empfehlenswert ist außerdem ein Besuch der Quinta do Ludo und der Lagoa de São Lourenço.
Beste Besuchszeit
Ganzjährig außer in den Sommermonaten
Besuchsdauer
(mindestens) 2 Tage  
Weitere Aktivitäten
Bootsfahrten auf dem Haff, Wanderungen, Besichtigung der geschichtsträchtigen Städte Faro und Tavira.

Lagoas Costeiras de Loulé (ZC) 
Beschreibung
Bei den Lagunen do Garrão, das Dunas Douradas und da Foz do Almargem handelt es sich um drei kleine 
Feuchtgebiete in Küstennähe, die von Pinienwald und Dünengürteln umgeben sind. Üppige Sumpfvegetation 
mit Schilfrohr und Binsen.
Schutzstatus
Die Lagoa do Garrão wurde in das Natura 2000-Netzwerk aufgenommen.
Vögel
Vorkommen verschiedener Wasservogelarten, insbesondere Purpurhuhn, Purpurreiher, Kolbenente und Tafelente 
sowie Waldvögel wie Blauelster und Wiedehopf. Im Winter eignet sich die Mündung des Almargem hervorragend 
zur Beobachtung von Beutelmeise und Rohrammer.
Beste Besuchszeit
Ganzjährig außer in den Sommermonaten.
Besuchsdauer
Halbtägig.
Weitere Aktivitäten
Wanderungen und Strandbesuche.

ZC  Pufferzone
HP  Hotspot

vogelbeobachtung 
an der algarve
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